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Polizei sucht Zeugen nach Unfallflucht
und Einbruch in Künzelsau

Polizeipräsidium Heilbronn informiert über Unfallflucht,
Einbruch und Diebstahl in Künzelsau, Waldenburg und

Öhringen. Hinweise erbeten.

22.08.2024 – 13:11

Polizeipräsidium Heilbronn

Heilbronn (ots) – In der Region Heilbronn haben sich in den
letzten Tagen mehrere Vorfälle ereignet, die zu einem erhöhten
Sicherheitsbewusstsein in der Bevölkerung führen könnten.
Diese Vorfälle, darunter ein Diebstahl in einer Gaststätte und
mutwillige Beschädigungen an Fahrzeugen, zeigen, dass die
Kriminalität in der Gegend weiterhin ein Thema ist.

Insbesondere in Künzelsau kam es zu einer Unfallflucht, die die
Besitzerin eines Audi A6 Avant stark verärgerte. Am
Mittwochmorgen hatte sie ihr Fahrzeug auf einem angemieteten
Parkplatz in der Burgallee abgestellt. Bei ihrer Rückkehr um
15.45 Uhr stellte sie Schäden am Heck fest, die auf eine Kollision
mit einem anderen Fahrzeug hindeuteten. Der Verursacher
hatte sich jedoch bereits aus dem Staub gemacht. Der
entstandene Schaden beläuft sich auf etwa 3.000 Euro. Die
Polizei in Künzelsau appelliert an Zeugen, sich unter der
Telefonnummer 07940 9400 zu melden, um Informationen über
den flüchtigen Fahrer zu erhalten.

Einbruch in Waldenburg



Ein weiterer Vorfall ereignete sich in Waldenburg, wo in ein
Restaurant eingebrochen wurde. Der Täter, dessen Identität
bislang unbekannt ist, brach zwischen 15 Uhr am Dienstag und
14.30 Uhr am Mittwoch durch ein Fenster in die Gaststätte in der
Hauptstraße ein. Dort entwendete er Bargeld aus einer Kasse
sowie aus einer Geldbörse. Anschließend entkam er durch
dasselbe Fenster. Der genaue Umfang des Diebesgutes und der
entstandene Sachschaden sind derzeit noch nicht bekannt. Die
Polizei bittet auch hier um Hinweise von möglichen Zeugen
unter der Telefonnummer 07941 9300.

In der Nacht zum Mittwoch war es zudem in Öhringen zu einem
weiteren Diebstahl gekommen. Unbekannte Personen drangen
gegen 1.20 Uhr in einen Selbstbedienungsladen in der
Römerallee ein und rissen mehrere Boxen von der Wand, um an
Lebensmittel und Getränke zu gelangen. Die Täter wurden als
zwei Jugendliche beschrieben, die beide etwa 1,75 Meter groß
sind und in dunkler Kleidung unterwegs waren. Eine detaillierte
Beschreibung weist darauf hin, dass sie möglicherweise
zwischen 15 und 16 Jahre alt sind. Zum Diebesgut und dem
entstandenen Sachschaden gibt es noch keine genauen
Informationen.

Beschreibung der Täter und Kontakt zur
Polizei

Der erste Täter ist als schlank und rund 1,75 Meter groß
beschrieben. Er trug eine dunkle Hose und dunkle Schuhe,
während er ein weißes T-Shirt über den Kopf gezogen hatte. Der
zweite Täter trug eine Jeans, weiße Turnschuhe und eine
schwarz-weiße Adidas-Jacke. Zusätzlich hatte er eine
Schildmütze auf und ein rot-weißes Tuch vor dem Gesicht, um
seine Identität zu verbergen.

Die Polizei in Öhringen bittet auch hier um Unterstützung von
Zeugen, die Informationen zu den Tätern oder dem Vorfall
geben können. Auch für diesen Vorfall lautet die
Kontakttelefonnummer: 07941 9300.
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Polizeipräsidium Heilbronn
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E-Mail: HEILBRONN.PP.STS.OE@polizei.bwl.de
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Kriminalität bleibt ein Thema

Diese Vorfälle verdeutlichen die anhaltenden Herausforderungen
im Bereich der Sicherheit in der Region Heilbronn. Während die
Polizei aktiv an der Aufklärung arbeitet, ist die Unterstützung der
Bevölkerung von entscheidender Bedeutung. Zeugen sind oft
der Schlüssel zur Lösung solcher Fälle, und ihre Informationen
können dabei helfen, die Täter zur Rechenschaft zu ziehen und
die Sicherheit in der Gemeinschaft zu erhöhen.

Hintergrundinformationen zur
Kriminalitätsentwicklung in Heilbronn

Die Kriminalitätsrate in Heilbronn und Umgebung hat in den
letzten Jahren verschiedene Schwankungen erlebt. Generell
zeigen Statistiken, dass kleinere Delikte wie Vandalismus und
Diebstahl in städtischen Gebieten ansteigen können, während
schwerere Verbrechen tendenziell stagnieren oder rückläufig
sind. Laut dem jährlichen Polizeilichen Kriminalstatistik gibt es in
Städten wie Heilbronn immer wieder erhöhte Zahlen in Bezug
auf Eigentumsdelikte, insbesondere während der Ferienzeit,
wenn viele Menschen reisen und Wohnungen oder Fahrzeuge
verlassen. 

Ein weiterer Aspekt ist die Qualität der polizeilichen
Ermittlungsarbeit. Die Polizeibehörden in Deutschland bemühen
sich kontinuierlich um die Prävention von Kriminalität und
erhöhen oft die Sichtbarkeit der Polizei in sensiblen Gebieten.



Eine Vielzahl von Programmen unterstützt Bürger durch
Aufklärung und die Förderung modernen
Nachbarschaftswachtansätzen.

Statistik zur Kriminalität in Baden-
Württemberg

Die Kriminalitätsrate in Baden-Württemberg zeigt in den letzten
Berichten, dass Eigentumsdelikte wie Diebstahl und
Einbruchdiebstahl weiterhin die häufigsten Delikte darstellen. Im
Jahr 2023 wurden bundesweit über 350.000 Eigentumsdelikte
registriert, was einen signifikanten Anteil an der gesamten
Kriminalstatistik ausmacht. In Heilbronn wird von speziellen
Aufklärungsquoten, die zwar regional variieren, oft ein
Zusammenhang zwischen sozialen Faktoren und der Häufigkeit
solcher Delikte festgestellt. 

Laut der Kriminalstatistik der Polizei Baden-Württemberg für
2022 lag die Aufklärungsquote für Diebstahl in Baden-
Württemberg bei etwa 30 Prozent. Damit zeigt sich, dass in
vielen Fällen die Täter nicht verfolgt oder gefasst werden, was
die Bevölkerung verunsichern kann. Die Polizei ermutigt daher
die Bürger, verdächtige Aktivitäten zu melden, um die Sicherheit
in der Gemeinschaft zu erhöhen. 

Aufruf zur Zivilcourage

In Anbetracht der jüngsten Vorfälle in Künzelsau und Öhringen
wird ein wachsendes Bewusstsein für Zivilcourage innerhalb der
Gemeinschaft gefordert. Es wird empfohlen, dass Zeugen von
kriminellen Handlungen nicht wegsehen, sondern stattdessen
ihre Beobachtungen der Polizei melden. Solche Maßnahmen
können entscheidend dazu beitragen, die Täter zu identifizieren
und weitere Straftaten zu verhindern. 

Die Polizei hat mehrfach betont, dass jeder Hinweis, sei er noch
so klein oder unbedeutend erscheinen mag, von großer



Wichtigkeit sein kann. Die Gemeinschaft spielt eine zentrale
Rolle bei der Kriminalitätsbekämpfung, und ein proaktives
Herangehen kann wesentlich zur Verbesserung der
Sicherheitslage beitragen. 

Die Polizei Heilbronn wird weiterhin Anstrengungen
unternehmen, um die Bürger über die Wichtigkeit der Meldung
verdächtiger Aktivitäten aufzuklären und um somit einen
gemeinschaftlichen Ansatz zur Verbrechensbekämpfung zu
fördern.
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